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11-1/38 der lkilagen zu den St~'l,,;grCir)l.·is(:·,en f'rotal.;ollen t.:1;5 Nationalrates. 

DER BUNDESMINISTER 
. FÜR UNTERRICHT UND KUNST 

·Zl. 10.000/5-Parl/76 

An die 
Parlamentsdirektion 

Parlament 
1017 W ie n 

. 
XIV. Gesetzgcbu.ngsperiode 

Wien, am 16. März 1976 

-IS8/AB 

1976 -P3~ 26 
zu 453/J 

Die schriftlieheparlamentarische Anfrage 
Nr. 153/J,...NR/1976, betreffend Wirtschaftskundliches Bundes~ 
realgymnasium für Mädchen in Graz, Petersgasse 108, die die 
Abgeordneten Dr. MOSER und Genossen am 18. 2. 1976 an mich 
richteten, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1 bis 3) 
Für einen Erweiterungsbau beim Wirtschafts

kund1.ichen Bundesrealgymnasium für Mädchen Graz, Petersgasse, 
wurde seitens des Landesbauamtes nach den Wünschen der Schule 
eine Verbauungsstudie 1973 erarbeitet und in der Zwischenzeit 
aus Liegenschaftsgründen auch abgeändert. Ein baureifes Er
weiterungsprojekt liegt daher derzeit nicht vor. 

Gespräche zwischen dem Landesschulrat und 
dem Bundesministerium für Unterricht und Kunst im Zusammen
hang mit der Schulraumsituation auf dem Sektor der allgemein- . 
bildenden höheren Schulen in Graz haben nunme~r einverne~~
lich die Notwendigkeit ergeben, die Schulliegenschaft in Graz, 
Petersgassemöglichst optimal auszubauen. Der Ausbau soll auch 
die. nach der 5. SCHOG-Novelle gewünschte koedukative Führung 
der Schule ermöglichen. Der Landesschulrat für Steiermark ist 
derzeit mit der Erarbeitung eines entsprechenden Organisations
und Ausbauvorschlagesbeauftragto DasZubauvorhaben wurde vom 
interministerellen Schulbaukomitee in das Schulbauprogramm ein
gestellt und gemeinsam mit dem derzeit in Planung befindlichen 
Neubau für die beiden musisch-pädagogisehenBundesrealgyronasien 
in Graz mit besonderer Dringlichkeit versehen •. 
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Zusätzlich wird bemerkt, Qaß derzeit für 
das Bundesland Steiermark Schuroauten in eir.Lem bisher noch 
nicht dage\~esenen Ausmaß im Rahmen der Bundesschulen laufen. 
Es handelt sich bie"':)ei um folgende Neubauvorhaben: 

Graz, Bundesgymnasium. für Mädchen, Dominikanerkaserue 
Graz, Höhere Technische Bundesleh~anstaltGösting 
Bundesrealgymnasium Kapfenberg 
Musisch-pädagogisches BundcsreaJ.gymnasium, Bundeshandels
akademie und Bundeshandelsschule smde Bundesfechschule für 
wirtschaftliche ]'rauenberufe Deiltschlandsberg 
Bundesrealgymnasium, Bundeshandelsakademie und Bundeshandels
schule Feldbach 
Musisch~pädagogisches Bundesrealgymnasium, Bundeshandels
akademie und Bundeshandelsschule, Bundesfach?chule für 
wirtschaftliche Frauenberufe und Bundesbildungsanstalt für 
Kindergärtnerinnen Hartberg 
Bundeshandelsakademie, Bundeshandelsschule, Bundesbildungs
anstalt für Kindergärtnerinnen Judenburg 
Bundesrealgymnasium Leohen 
Bundeshandelsakademie und Bundeshandelsschule, Bundesbildungs
anstalt für Kindergärtnerinnen Liezen 
Musisch-pädagogisches Bundesrealgymnasium Radkersburg 
Bundeshandelsakademie und Bundeshandelsschule Voitsberg 
Bundesrealgymnasium \{eiz 

Diese derzeit laufenden Schulbauvorhaben 
umfassen ein Bauvolumen von fast 1 Milliarde Schilling. 

Es ist daher verständlich,daß weitere 
auch durchaus berechtigte 'Wünsche von Schulen auf Neu-·und 
Ausbau nur im Rahmen einer mit dem Landesschulrat für Steier
mark abbesprochenen Dringlichkeit über einen längeren Zeit
raum him.;eg erfüll t werden könneno 
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